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Aktuelle Themen im Fokus der Aktionswoche
„Deutschland liest. Treffpunkt Bibliothek“

Aktionen für Jugendliche und die Themen Migration und Integration bilden einen Schwerpunkt der Aktionswoche „Deutschland liest. Treffpunkt Bibliothek“, die im November mit derzeit rund 1.600 gemeldeten Veranstaltungen bundesweit an den Start geht. Das Spektrum reicht von Medienralleys, Hörspielwerkstätten, literarischen Konzerten und bibliophilen Spaziergängen über Poetry Slam-Nächte, Crime-Nights und Lan-Partys bis hin zu sportlichen und kulinarischen Ereignissen. Ausführliche Auskunft gibt eine informative Datenbank unter www.treffpunkt-bibliothek.de.

Sonderthema 2009: Migration & Integration
Wie finde ich mich in der deutschen Kultur und Sprache zurecht, ohne meine eigene Identi​tät zu verlieren? Wie gehe ich mit Mobbing um? Wie kann ich meine Deutschkenntnisse verbessern? Und wie stelle ich es an, einen geeigneten Ausbildungsplatz zu finden? – Für viele Fragen von Jugendlichen mit Migrationshintergrund bieten Bibliotheken Orientierungs​hilfen. Recherchetechniken und Medienkompetenz vermitteln Veranstaltungen in Berlin-Neu​kölln, Neubranden​burg/Mecklenburg-Vorpommern und Alsdorf/NRW. Eine Fantasy-Rollen​nacht in Rosenheim/Bayern setzt sich auf spielerische Weise mit dem Thema Identität aus​einander, und den konstruktiven Umgang in Konfliktsituationen vermittelt die Vorstellung eines „Debattierclubs“ für Jugendliche in Berlin. In der Stadtbibliothek Scharnhorst/NRW zeigen Jugendliche ein selbstverfasstes Theaterstück über Fremdenfeindlichkeit und Tole​ranz, und eine Schülertheatergruppe aus Weiden/Bayern bringt den „Alchimisten“ in einer eigenen, multikulturellen Ausdeutung mit Tanz, Gesang und Akrobatik auf die Bühne. In Heilbronn/Baden-Württemberg wird unter dem Titel „Höhenflug oder Absturz?“ der verant​wortungsvolle Umgang mit Alkohol in Jugendgruppen thematisiert. Um Ausgrenzung und Vorurteile geht es u.a. bei der Bühnenshow „Tolles Buch!“ in der Münchner Stadtteilbiblio​thek Neuaubing, wo auf provokante Weise Veröffentlichungen zu speziellen Jugendthemen präsentiert werden. Kulturellen Austausch auf literarischer Ebene vermitteln ein orientali​sches Lesecafé in Bergkamen/NRW und Jugendlesungen in Neuhof/Hessen oder Kleve/NRW. „Typisch Türkisches, typisch Deutsches“ beleuchtet eine Ausstellung in Plettenberg/NRW. Dort und in Bilk/NRW ist die prominente Autorin Hatice Akyün zu Gast. Ihr ebenfalls prämierter, zweisprachiger Kollege Feridun Zaimoglu liest in Klosterbrau/Hessen, und der be​kannte Schriftsteller Selim Özdogan setzt sich in Schwerte, Ratingen und Emsdetten/NRW mit den Themen Traum und Realität auseinander. Zum Motto „Lebe deinen Traum!“ äußert sich auch Sarah Jahncke, die es bei „Deutschland sucht den Superstar“ bis in die Endrunde schaffte und konkrete Ratschläge für Jugendliche mitbringt. Um die Darstellung von inter​nationalen Rock​musikern in den Medien geht es in Westoverledingen/Niedersachsen, und in Baden-Baden/Baden-Württemberg werden Jugendliche eingeladen, sich mit ihren Bands an einem „Guitar Hero Song Contest“ zu beteiligen, wo attraktive Preise winken. In Ludwigs​burg/Baden-Württemberg stellen die „JuKis“, acht Jugendliche, die sich ehrenamtlich in der Lese- und Sprachförderung für be​nachteiligte Kinder einsetzen, Texte zum Thema Glück und Unglück vor. Für ihr Engagement wurden sie mehrfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Inte​grationspreis der Bundesregierung „Respekt 2009“. Porträts von Schülern und Lehrern mit Migrationshintergrund sind der Ausstellung „We are the World“ in Schwetzingen/Baden-Württemberg zu sehen. Auch historische Parallelen werden gezogen, wenn der Zeitzeuge Eberhard Freise in Burg/Sachsen-Anhalt über die Themen Migration, Integration und Tole​ranz zur Zeit des Holocaust diskutiert.

20 Jahre Mauerfall

Zeitzeugen sind ebenfalls bei zahlreichen Veranstaltungen zum Gedenken an den Mauerfall vor zwanzig Jahren zu Gast. Dazu zählen u.a. in Lebach und Lampertheim/Hessen der ehe​malige Oberstleutnant Harald Jäger, der in der Nacht des 9. November Weltgeschichte schrieb, als er den Befehl verweigerte und eigenmächtig den ersten Grenzübergang in Berlin öffnete, und Friedrich Schorlemmer, der in Berlin und Meerane/Sachsen liest. Unter dem Titel „Flipper, Jazz und Sputnikfieber“ ist eine Autorenlesung mit Diskussion in Coburg/ Bayern zu erleben, und Jens Harzer, „Schauspieler des Jahres 2008“, trägt in der Münchner Stadtbibliothek Bogenhausen Texte des Halleschen Schriftstellers Christoph Kuhn vor. In Dresden reflektiert der bekannte Musiker und Comedian Lars Dietrich seine Erinnerungen als DDR-Jugendlicher. In Würzburg/ Bayern präsentiert eine „Nacht der Stimmen“ unter dem Titel „Wendezeiten“ Originaltonaufnahmen bekannter Schriftsteller aus der DDR, und eine Filmvorführung in Lößnitz/Sachsen zeigt die Hintergründe der Umwälzungen in der ehemali​gen DDR aus Sicht einer Leipziger Familie.
Jubiläumsjahr Schiller & Haydn

Speziell für Kinder werden eine Reihe von Veranstaltungen zu Friedrich Schillers 250. Ge​burtstag angeboten. Ein Mitmach-Programm für Schulklassen widmet sich in Freising/ Bayern den „Freuden schöner Götterfunken“, und die Theatercollage „Wilhelm Tell“ nähert sich dem Dichter in Trier/Rheinland-Pfalz mit Tischmarionetten, Schattentheater und Mit​spielszenen. Schüler haben in der Stadtbibliothek Neu-Isenburg/Hessen eine Sonderaus​stellung zu Schillers Leben und Werk gestaltet, und die Performance „Alles Schiller ... oder was?“ präsentiert in Freising/Bayern Unbekanntes und Skurriles über den großen deutschen Dichter und Denker. In der Phantastischen Bibliothek Wetzlar/Hessen ist das Hörspiel „Kopfjäger“ zu erleben, das der Wahrheit des verschwun​denen Schiller-Schädels nachspürt. Um sterbliche Überreste und detektivische Fähigkeiten geht es auch in dem musikalischen Live-Hörspiel „Totenschädel sprechen nicht: Das Rätsel um Joseph Haydn“, das zum 200. Todestag des Komponisten in Burgkirchen/Bayern aufgeführt wird.

Krimis, Vampire & Fantasy

Mit Spannung geht es weiter: Kriminalistisches gibt es bei einer Schifffahrt auf dem Rhein zu erleben, die die Stadtbibliothek Bingen mit dem Krimiautor Jean C. Becker und der Panto​mimin Corina Ratzel veranstaltet. Der Kult-Autor Jacques Berndorf stellt sein neues Buch in Ingelheim/Rheinland-Pfalz vor. Dass Mordgeschichten durchaus nicht auf den Magen schla​gen, beweisen eine Krimi-Lesenacht mit Drei-Gänge-Menü in Lahnstein/Rheinland-Pfalz, die „SchokoKrimiNacht“ mit süßen Confiseriehäppchen in Düren/NRW und der Krimiabend bei Wein, Kerzenschein und Bluesmusik in Sande/Niedersachsen. Blutig wird es bei der szeni​schen Lesung „Der Graf“, die frei nach Bram Stokers „Dracula“ in Greiz/Thüringen vom Gothic Jazz Orchestra programmmusikalisch umgesetzt wird. Auch die Bibliothek im Wissen​schaftszentrum Ost- und Südosteuropa setzt sich mit Vampirgestalten auseinander und stellt ihre Vorbilder in der albanischen und rumänischen Literatur vor. Speziell für Jugendliche fin​det eine Leseparty „Bis(s) zur Mitternacht“ statt, die mit Profi-Visagisten und Spielen in Goch/NRW Stephenie Meyers Bestseller auf der Spur ist. Aus der Reihe bekannter Fantasy​autoren widmet sich Markus Heitz in Emmerich/NRW den Themen Vampire, Ritus und Abenteuer und Thomas Finn, Christoph Hardebusch und Daniela Knorr entführen mit Lesun​gen und DSA-Rollenspielen in Schwerte/NRW ins Reich der Fantasie. Für Erwachsene stellt Wolfgang Kienast in Dortmund/NRW seine „fabelhaften Monstergeschichten“ vor. Die Öffentliche Bücherei Vreden/NRW verwandelt ihre Räume gar in einen Burgsaal, wo die Be​sucher unter dem Motto „Tod und Teufel“ literarisch, musikalisch und kulinarisch in die Welt des Mittelalters entführt werden.

Detektive & Forscher

Auch für Kinder gibt es zur nächtlichen Stunde Ungewöhnliches in der Bibliothek zu ent​decken: In Ahaus/NRW findet eine Taschenlampen-Ausleihe für Spürnasen und Nachwuchs-Detektive statt, die mit dieser Beleuchtung schmökern und Leckereien und Überraschungen zwischen den Regalen aufspüren können. Die Stadtbibliothek Neuss/NRW hat sogar eine „richtige“ Detektei eingeladen, die über kriminalistische Spurensicherung und das Ent​schlüsseln von Geheimschriften berichtet. Eine Krimi-Lesenacht mit Handschellen, Phantom​bildern und geheimen Botschaften gibt es in Düsseldorf/NRW zu erleben, und eine Bücher​ralley in der Bibliothek der Stiftung Pfennig​parade in München bietet Rätsel über Rätsel, die in der Veranstaltung „e³ = experimentieren, erforschen, erfinden“ gelöst werden können.

Sprache, Rap & Poetry Slam

Geheimschriften und dem Rätsel der Sprachen ist der Autor Nikolaus Nützel auf der Spur, der für sein Jugendsachbuch „Sprache oder Was den Mensch zum Menschen macht“ den Deutschen Jugendliteraturpreis 2008 erhielt und im Rahmen der Aktionswoche in Dillingen/ Saarland auftritt. Wie sich Sprache in poetische Rap-Texte verwandeln lässt, können Jugendliche bei einer Rap-Schreibwerkstatt in Heilbronn/Baden-Württemberg erlernen. Die Münchner Stadtbibliothek Milbertshofen veranstaltet einen Workshop zum Thema „b-eat​boxen“ und beweist: Gedichte und Reime müssen nicht langweilig sein, sie werden gerappt, gesungen, gespielt… Wie dicht Rap und Poetry Slam beieinander liegen, illustriert der be​kannte Münchner Poetry Slamer Jaromir Konecny bei seiner Literaturperformance in der Kinder- und Jugendbibliothek am Gasteig. Sein Stuttgarter Kollege Timo Brunke führt in Neu-Isenburg/Hessen mit seinem ersten Kinderbuch in die faszinierende Welt der Wörter ein. Ein Höhepunkt ist das Solo-Programm „Gude Laune hier“ in Gladbeck/NRW von Sebastian 23, einem der bekanntesten und erfolgreichsten Poetry Slammer Deutschlands und Vize-Weltmeister 2008.

Kabarett & Comedy

Satirisches und Pfannkuchen werden pünktlich zum Faschingsbeginn am 11.11. mit Steffen Mohr in Frohburg/Sachsen geboten. In Süddeutschland geht kabarettistische Prominenz an den Start: Willy Astor hat sich seit über 20 Jahren als famoser Wortverdreher, Sänger, Musiker und Autor einen Namen gemacht und ist in der Münchner Stadtbibliothek am Gasteig zu erleben. Ebenfalls in München tritt Christian Springer alias Fonsi auf – ein „Muss“ für alle Kabarett-Fans. In Radolf​zell am Bodensee präsentiert der bekannte Schauspieler Ralf Bauer sein Bühnenprogramm „Goethe goes Goppfstand“, und die Staatliche Bibliothek Regensburg veranstaltet eine „Bairische Nacht“. Hier referiert der „Dialektpapst“ Prof. Dr. Ludwig Zehetner über das Thema „Schorsch mogst a Bifflamot. Fremdsprachliche Einflüsse auf das Bairische“. Aus dem hohen Norden tritt das Rostocker Kabarettduo Dietrich & Raab in Bernau bei Berlin an, um sich auf die Spur globaler Finanz​ströme und gescheiteter Fondsmanager zu begeben. Ein Crossover aus Comedy, Lesung und Kino ist die „Pink Panther Poetry“ von Till Turnschuh an gleichem Ort, die die bekannten Trickfilme mit frischen Versen vorstellt.

Frauen & Männer

Ebenfalls nicht ganz ernst gemeint ist die Lesung „Kein Sex ist auch keine Lösung“ von Mia Morgowski, die in einer Frauenlesenacht in Norden/Niedersachsen mit weiteren Buchtipps und Büfett zu erleben ist. „Wie Frauen ticken“ erklärt Marie Theres Kroetz-Relin, Journalistin, Schauspielerin und Tochter von Maria Schell, in ihrer Buchpräsentation in Nordhorn/ Nieder​sachsen. Als Gegenentwurf könnte der Herrenabend in Hilgert/ Rheinland-Pfalz verstanden werden, der unter dem Titel „Männer lesen nicht?“ „typische“ Männerliteratur vorstellt. Speziell für Väter und Söhne werden in Werne/NRW „Geschichten am Lagerfeuer“ geboten. Die Zielgruppe „Männer“ hat auch eine Veranstaltung in der Stadtbibliothek Aachen im Visier: Hier berichtet der Niederländer Erik Meijer von seiner Zeit als Fußballprofi u.a. bei Alemannia Aachen und liest aus seiner Autobiografie „Drei geile Jahre“. Ihre männliche Vor​bildfunktion nutzen ebenfalls Spitzensportler in Dormagen/NRW, die speziell für Jugendliche aus ihren Lieblingsbüchern vorlesen und zeigen wollen, dass Sport und Lesen keinen Wider​spruch darstellen. In die sportliche Kategorie fällt zudem die Veranstaltung „Library Fit for Fun“ an der Bibliothek der Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, die eine Geschicklichkeits​olympiade rund ums Buch mit interessanten Preisen ins Rennen schickt.

Autoren & Bücher

Denis Scheck, Literaturkritiker und Aktionspate von „Deutschland liest. Treffpunkt Biblio​thek“, stellt in Aachen mit gewohntem Unterhaltungswert die Neuerscheinungen des Bücherherbstes 2009 vor. Druckfrisch ist „Bangkok Noir“ auf den Markt gekommen, in dem Roger Willemsen von seinen dreimonatigen nächtlichen Streifzügen in der Thailändischen Metropole berichtet, begleitet von dem Fotografen Ralf Tooten. In Neuruppin/Brandenburg berichtet der Grimme-Preisträger bei einem Vortrag mit Multimediashow von seinen Erleb​nissen. Die bekannte MTV- und VIVA-Moderatorin Sarah Kuttner liest in Emsdetten/NRW aus ihrem neuen Buch „Mängelexemplar“. In Gütersloh/NRW stellt der Journalist Michael Jürgs, der sich u.a. mit großen Biografien und engagierten Sachbüchern einen Namen ge​macht hat, seine Neuerscheinung „Seichtgebiete“ vor. Eine Autorenbegegnung mit Patrick Findeis, der im vergangenen Jahr mit dem 3sat-Preis im Rahmen des Ingeborg-Bachmann-Preises ausgezeichnet wurde, findet in seinem Geburtsort Heidenheim/Baden-Württemberg statt. Als weitere Prominenz ist Martin Kluger, Träger des Bremer Literaturpreises 2009, in der Stadtbibliothek Bremen mit seinem neuen Buch „Abwesende Tiere“ zu erleben. Dort stellt auch der Egon-Erwin-Kisch-Preisträger Harald Martenstein einen neuen Kolumnen​band vor. Sein ZEIT-Kollege Christoph Dieckmann lädt die Zuhörer in Greiz/Thüringen zu einer Deutschlandreise ein. Seine Reportage-Erzählungen sind jüngst unter dem Titel „Mich wundert, daß ich fröhlich bin“ erschienen. Der ebenfalls als ZEIT-Autor und ARD-Korrespon​dent bekannt gewordene Volker Mauersberger liest in Gummers​bach/NRW aus seinem neuen Roman „Kalte Wut – Der Fall Ellen Rintsche“. Sibylle Lewitscha​roff, die im Früh​jahr den begehrten Buchmessepreis in Leipzig erhielt, stellt in Lauf/Bayern ihre wortge​waltige Roman-Burleske „Apostoloff“ vor. In Konz und Ingelheim/Rheinland-Pfalz liest Ursula Krechl aus „Shanghai fern von wo“. Die Autorin erhielt u.a. 2009 den Deutschen Kritiker​preis und den Joseph-Breitbach-Preis. Der ebenfalls preisgekrönte Schriftsteller Bodo Kirchhoff trägt in Würzburg/Bayern seine frisch erschienenen „Erinnerungen an meinen Porsche“ vor. Tilman Jens, Sohn von Inge und Walter Jens, ist mit seinem Buch „Demenz. Abschied von meinem Vater“ ein auch literarisch eindrucksvolles Dokument gelungen, das er in Löhne/NRW präsentiert. Von dem bewegten Leben ihres Vaters Rudolf Herrnstadt, einem der bekanntesten Pressemänner der DDR, erzählt das Buch „Wäre es schön? Es wäre schön!“ von Irina Liebmann, das sie in der Stadtbibliothek Bremen vorstellt.

Aus dem Kreis prominenter Kinder- und Jugendbuchautoren sind u.a. Bernhard Lassahn, der Erfinder von „Käpt’n Blaubär und Hein Blöd“, in Lauenburg/Schleswig-Holstein, Boris Pfeiffer, der die „???-Kids“ schuf, in Greve/NRW und die „Lola“-Erfolgsautorin Isabel Abedi in Lauf/Bayern zu Gast.

Aktionen

Generationenübergreifend sind schließlich zahlreiche Bibliotheksfeste angelegt, die mit „Happy Hour“-Tarifen ermäßigte oder kostenlose Ausleihen anbieten, Kulinarisches, Musik, Ausstellungen und Aktionen rund ums Buch präsentieren. Dazu zählen z.B. eine große Jubi​läumsparty zum 25-jährigen Bestehen in München-Bogenhausen, ein Lesefest in Jena/ Thüringen und Präsentationen im Rahmen einer „Nacht des Wissens“ in der Bibliothek der Helmut-Schmidt-Bibliothek Hamburg. Schreibwettbewerbe werden u.a. in Hamm/NRW und Westoverledingen/Niedersachen veranstaltet. Eine Koch-Lese-Buchshow findet in Löhne/ NRW statt. Die Bücherei Gerthe/NRW lädt zu einem Piratenfest mit Kostümierung für jüngere Besucher ein, und „Totenkopf und Enterbeil. Piraten in der Leserei“ trifft man auch in Memmingen/Bayern an, wo das Figurentheater Pantaleon spielt. Bundesweit werben die Bibliotheken mit fantasievolle Aktionen um die Nachwuchsleserschaft: In Nürtingen/Baden-Württemberg tritt ein Westentaschenzirkus auf, in Memmingen/Bayern findet die Welt​premiere eines Unterwasser-Zirkus mit einem „Walfischbaby in Originalgröße“ statt. In die Stadtbücherei Dreieich/Hessen rückt sogar ein Feuerwehrauto zu einer Vorleseaktion an, und die Wildtierexpertin Petra Simon bringt lebende Tiere aus ihrer Auffangstation mit zur Lesung.







PAGE  
Die Aktionswoche „Deutschland liest. Treffpunkt Bibliothek“ steht erstmals in Verbindung mit dem bundesweiten Vorlesetag 2009: Er findet am 13. November, dem letzten Tag der Aktionswoche, statt. Seine Initiatoren sind die Stiftung Lesen und DIE ZEIT, Hauptpartner ist die Deutsche Bahn AG.
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